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‚Soziale Teilhabe‘ 
im Alter
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Neunter Altersbericht d. Bundesregierung

Soziale Ausgrenzung
„Insbesondere (…) hochaltrige Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen (über 25 

Prozent fühlen sich ausgegrenzt) sind 
betroffen.“

Einsamkeit
„Vor allem hochbetagte Menschen (älter als 
80 Jahre) mit funktionalen Einschränkungen 
fühlten sich signifikant häufiger einsam als 

Gleichaltrige ohne funktionale 
Einschränkungen (11,6 % versus 2,8 %).“ (BMFSFJ, 2025)
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Besonders bedeutsam für ca. 830.000 Menschen in vollstationärer Pflege
(Statistisches Bundesamt, 2023)

• Erhöhte Depressionsrate (Gaboda et al., 2011; Pramesona et al., 2018)

• Erhöhte Mortalitätsrate (Steptoe et al., 2013)

Forderung: 

Integrierte Politik für ein gutes Leben im Alter mit den Möglichkeiten der 

Beteiligung am sozialen, politischen und kulturellen Leben!

Neunter Altersbericht d. Bundesregierung
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Biographiearbeit als Lösung

Soziale Teilhabe & Lebensqualität älterer Menschen in Senioreneinrichtungen:

(Gaboda et al., 2011; Pramesona et al., 2018)

Biographiearbeit:

Beeinträchtigte 
Selbst-

thematisierung 

Defizitäres 
Selbstbild

Verminderte 
soziale Teilhabe

Abnahme der 
Lebensqualität

Umzug:
Biographischer 

Bruch
(Bury, 1982)

Lebens-
geschichtliches 

Erzählen zu 
relevanten Orten

Positives
Selbstbild

Intersubjektiver 
Austausch

Steigerung der 
Lebensqualität

Intervention
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Konzeption und Evaluation 

einer technischen Lösung für 

Menschen im Alter in Senioreneinrichtungen,

um Depressionen vorzubeugen sowie 

Lebensqualität zu verbessern

durch nachhaltige Biographiearbeit.

Ziel
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Nachhaltige Biographiearbeit -Technik

Biographiearbeit

Stimulationswerkzeug

Anregung von 
biographischen Erzählungen 

z. B. durch Nutzung der 
BaSeTaLK Web-App

Digital Geographic Story

Darstellungswerkzeug

Digitale ortsbezogene 
Präsentation
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Biographiearbeit
Stimulationswerkzeug
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• Biographiearbeit kann Lebensqualität von Bewohner:innen in Senioreneinrichtungen 
verbessern (Menn et al., 2020; Syed Elias et al., 2015; see also Corsten et al., 2015)

• Ortsbezüge stimulieren in besonderer Weise Erinnerungen (Van Gennip et al., 2015)

• Digital durchgeführte Tablet-basierte Biographiearbeit mit der Webapp BaSeTaLK hat 
spezifische Auswirkungen auf die Lebensqualität (Giordano et al., 2023)

Biographiearbeit
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Stimulationswerkzeug

Startseite mit verschiedenen Themen

Homepage: https://www.basetalk.de/
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Digital Geographic 
Storytelling
Darstellungswerkzeug
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Digital Geographic Storytelling

Ortsbezogene Stimulation von Erinnerungen durch 
Illustrationen, Grafiken, Bilder, Video-, Schrift- und 
Audioformate (Massimi et al., 2008).

Wie muss Aufbereitung aussehen?
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Ausschnitt Anforderungskatalog

Kategorie Anforderung Quelle(n)
Design • Große Schriftgröße, geringe Textdichte Kowalczyk, 2023; Morris & McKiernan, 1994; Niklasson & 

Sandström, 2016; Sciaretta et al., 2015; Ziefle, 2010

• Strukturelle und visuelle Konsistenz Freemann et al., 2005; Hassan et al., 2021; Niklasson & 
Sandström, 2016

Benutzeroberfläche • Einfaches Betriebssystem Ancient & Good, 2013; Awada et al., 2018; Kowalczyk, 
2023; Niklasson & Sandström, 2016

• Lineare Navigation Castilla et al., 2016

Sprache und 
Barrierefreiheit

• Leichte Sprache und klare Anweisungen Awada et al., 2018; Morris & McKiernan, 1994

• Screenreader-Option Sciaretta et al., 2015

Funktionen • Integration einer Zeitleiste Gui et al., 2023

• Kartenansicht Kowalczyk et al., 2023

Hilfe • Hilfesystem Sciaretta et al., 2015
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Erprobung erste Version

Teilnehmende 
Senior:innen

(79) (73) 
Elisabeth        Manfred

Hinweis: Fiktive Namen zur Veranschlaulichung.

Vorgehen

+               +            

(1) Aufgaben 
z. B. „Öffnen Sie die Erinnerung Kino und 

sehen Sie sich das Video an.“ 

(2) Kurzinterview 
z. B. „Wie finden Sie die Startseite?“ 

(3) Fragebogen zur Gebrauchstauglichkeit
z. B. „Ich fand das System einfach zu benutzen.“  ja nein
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Webapp Darstellungswerkzeug 
Einfache
Sprache

Fokus auf besonders
relevanten

Erinnerungen

Klare Struktur

Vereinfachte
Kartenansicht

Automatisches
Zoom In und Out
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Fazit &
nächste Schritte
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Nachhaltige Biographiearbeit -Technik

Biographiearbeit

Stimulationswerkzeug

Anregung von 
biographischen 
Erzählungen 

z. B. durch Nutzung der 
BaSeTaLK Web-App

Digital Geographic Story

Darstellungswerkzeug

Digitale ortsbezogene 
Präsentation

B
a
S

e
T

a
L
K

W
e
b
-

A
p
p

Es braucht 
verschiedene 
Werkzeuge.

Webapps müssen 
angepasst an 
Zielgruppe 
konzipiert werden.
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Weitere Entwicklung & Evaluation

Phase 1 Phase 2 (Start Juli 2025)

Evaluation
in einem Prä-Post-Test Design 

Feasibility-Studie

Stimulation von Lebenserzählungen
+

Entwicklung Web-App

Agiler Entwicklungsprozess angelehnt
an das Human-Centered Design 

(Melles et al., 2021)

Sprint IIISprint IISprint I

n=6
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Wer möchte mitmachen – als Institution 
oder Verband / Träger? 

sabine.corsten@kh-mz.de
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https://empower-rlp.de/


